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• Glaubwürdig

• Bürgernah

• Kompetent

Der 50-jährige Industriefachwirt 
kandidiert für den Kreistag im Wahl-
bezirk 32. Seine politischen Schwer-
punkte: Jugend und Soziales und als 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft 
für Arbeitnehmerfragen in der SPD 
Waltrop Arbeitnehmerinteressen im 
weitesten Sinne.

Die 57-jährige Versicherungskauff rau 
kandidiert erneut für den Kreistag 
(Wahlbezirk 31). 

Ihre politischen Schwerpunkte: 
Sozial - und  Familienpolitik (Jugend 
und Senioren), Vertretung von Arbeit-
nehmerinteressen.

Der 60-jährige ehemalige 
Maschinensteiger kandidiert auf  einem 
Listenplatz erneut für den Kreistag.

Er ist als Fraktionsvorsitzender der SPD 
Ratsfraktion in allen Bereichen 
der Kommunalpolitik zu Hause.



Der frühere Maschinensteiger unter Tage im 
Ruhestand lebt seit vielen Jahren im „Unru-
hestand“, wie man so sagt. Gerade 60 Jahre 
jung geblieben ist der verheiratete Sozialde-
mokrat -zwei Kinder, zwei Enkelkinder - seit 
35 Jahren ein gefühlter „echter“ Waltroper. 
Es gibt kaum einen Kommunalpolitiker in un-
serer Stadt, der so viel Erfahrung vorweisen 
kann. 30 Jahre aktiv im Rat, davon 15 Jahre 
als Fraktionsvorsitzender der SPD, sind seine 
stolze Bilanz. Deshalb möchte er weiter sei-
ne Fähigkeiten und Kenntnisse in den Dienst 
von Rat und Kreistag stellen.

Zeit ist für ihn eine Frage der Einteilung. 
Als leidenschaftlicher Jäger braucht er diese 
Erholung. Der eigene Garten und alte Autos 
sind weitere Hobbys. Sozusagen „im Blut“ 
steckt ihm der Einsatz für andere: Seit der 
Wiedervereinigung ist er Vorsitzender des 
Partnerschaftsvereins Waltrop-Gardelegen. 
Seit einiger Zeit liegt ihm als Vorsitzender 
des Vereins „Freunde und Förderer des Neu-
en Schiff shebewerkes“ eben dieses ganz be-
sonders am Herzen.  

Für ihn gilt, „dass Waltrop eine lebens- und 
liebenswerte Stadt bleibt; dazu gehören 
selbstverständlich Stadthalle, Hallen- und 
Freibad, VHS, Bücherei, Gewerbegebiete und 
Infrastruktur, Vereinsleben und Kirchen“. 

Zukunft gestalten mit Herz und Ver-
stand, dafür stehen die SPD in Waltrop 
und Jürgen Siebert in Ihrem Wahlbe-
zirk.

Jürgen Siebert

Am 30. August wählen Sie auch einen 
neuen Kreistag und einen neuen Landrat!

„ Bildung und Ausbildung dürfen nicht 
von der sozialen Herkunft abhängen“

„ Der soziale Zusammenhalt in unserer 
Stadt muss weiter gestärkt werden“

„ Gute Arbeit schaff t Voraussetzungen 
für gesellschaftliche Anerkennung 
und das Selbstwertgefühl der 
Menschen“

„ Vielfältige kulturelle Angebote fördern 
die Lebensqualität einer Stadt“


